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Herren Kreisliga A Gr. 2

SG Deißlingen : TTC Villingen 
Samstag, 19.11.2022, 16:30 Uhr

Schaible in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Daniel Schaible sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Villingen besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Villingen meist auf
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Daniel Schaible, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 11:8, 11:6, 9:11, 9:11, 11:6 hieß es am Ende als Huber / Strunskyy und Haser / Franz
die Schläger kreuzten. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Schaible / Hengstler nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kimmich /
Emminger machten mit Riegger / Wimmer bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 gegenüber. Daniel Schaible gewann sein Spiel gegen Holger Franz überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:9, 11:6, 11:6. Nur einen Satz verlor Nico
Huber beim 11:7, 6:11, 11:8, 11:4 gegen Michael Haser und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Stephan Hengstler letztlich parat,
um Hansjörg Wintermantel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 3:11, 9:11.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Mario Kimmich die Partie gegen Klaus Rosing noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte am Nachbartisch Jesse Strunskyy beim 3:0 gegen Thomas Wimmer. Da gab es
nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam Fabian Emminger beim 11:8, 11:7, 11:6 von Stefan
Riegger. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Daniel Schaible letztlich parat, um sich gegen Michael Haser durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
TSV Nusplingen IV, während der TTC Villingen am 10.12.2022 gegen den TTC Wurmlingen antritt.

 Statistik:
 SG Deißlingen

Doppel: Huber / Strunskyy 1:0, Schaible / Hengstler 1:0, Kimmich / Emminger 1:0 
Einzel: D. Schaible 2:0, N. Huber 1:0, S. Hengstler 0:1, M. Kimmich 1:0, J. Strunskyy 1:0, F.
Emminger 1:0 

 TTC Villingen
Doppel: Rosing / Wintermantel 0:1, Haser / Franz 0:1, Riegger / Wimmer 0:1 
Einzel: M. Haser 0:2, H. Franz 0:1, K. Rosing 0:1, H. Wintermantel 1:0, S. Riegger 0:1, T. Wimmer 0:
1
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